
AorMAMOto«» ZStMo»r«t.
"Hütet e«ch vor geheimen Gesellschaften." ?Waschington.

Zltlentnnn, Vil. gedruckt und herausgegeben von Reuden Gnth «nd Co., in dcr Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch'6 Wirthshaus.

Jahrgang 15.)

Bedingungen.
Diese Zeituug wird jeden Mittwoch auf

einem großen Super-Royal Boge», mit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der Slibscriprions Preis ist e i n T k> a-
ler des Jahrs, in Vora»6b e z a h l» ng.

) Im Fall dies nichr geschieht, so weiden ein
Thaler u»d fünf und zwanzig Cents ange-!
rechnet.

Kein Snbscribent wird für weniger als li
Monate angenommen, nnd keiner kann die

Zeitung aufgeben, bis alle Nückständc darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck ans-
» machen, werden dreimal für cinen Thaler ein-

gerückt, und für jede fernere Einrucknng fünf
»nd zwanzig Eents. Größere nach Ver-!

k»ält»iß.
Diejenige welche die Zeitung mit der Post

oder dem Postreiter erhalten, müssen selbst!
dafür bezahlen.

Alle Briefe an die .Herausgeber müssen
vostfrei eingesandt werden, sonst werden
ge nicht aufgenommen.

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentann,
Ergreift diese Gelegenheit seine» Kunde»

und dem Publikum überhaupt die Anzeige z»
machen, daß er das Schneider - Geschäft an
seinem alten Stand, in dem nenerbanten
Haus des Hrn. Jacob Sägcr. einige Thüre

' unterhalb Prei;, Säger nnd Co's Srohr, und
gegenüber dem Gasthanse des Hrn.

John Groß noch immer sortbetrcibt, allwo er
diejenigen »och »inner pnickrlich und billig be-
dienen wird, die ihm ihr Zutraue» schenken
mögen. Auch hat cr alle Arte», zu seinem
Geschäft gehörende fertige Kleidungsstücke,

i schicklich fnr die JahrSzeit auf Hand, ?Die-!
7 selbe sind unter seiner eigenen Aussicht durch

die besten Arbeiter verfertigt, so daß cr für de- z
ren Güte und Dauerhaftigkeit gut stehe»
kann, »nd welche cr a» cincm billlgcn Prcis
ablassen wird.

Er ist dankbar für bisher genoßene .Kund-
schaft, »Nd fühlt überzeugt, daß er sich fer-
nerhin dcr G««st des Pudliknms würdig ma-
che» wird.

Er ist auch Agent für George C. Welker's
amerikanisches System znm Ausschneide»,
»nd ladet daher die Schneider im Lande cin,
bei ihm anzurufen und eS in Angenschew zn
nehmen.

Allentaun, Oct. lÄ. nq?4m

Keck und L.'awall,
Charles Keck. Reuden Lawall.

Achneider in der Stadt Allentann,
Bedienen sich dieser Gelegenheit, ihren

Freunden uud cincm geehrten Publikum die
ergebene Anzeige zu machen, daß sie einen
S ch N e i d e r - S ch a p eröffnet habe», i»
der Hainilten Straße, zwischen Selfridge und
Wilfon's Stohr und Weiß'S Uhrmacherschap,
woselbst sie

Das Schneider - Geschäft
IN allen dessen verschiedenen Zweigen zu be-
treiben gesonnen sind, nnd indem sie beide in
diesem Geschäft bedeutendr Erfabrung haben,
so schmeicheln sie sich mit dcr Hoffnung, alle
dci ikncn bestellten KlcidungSstucke zu dcr
größte« Zufriedcnhcit ihrcr Kundcn vcrferti-
gen zu können.

IQ" Sie haben die neuen FäfchonS zum
Spätjakr und Winter dereitS erhalten und

können daher ihre Arbeiten nach dcr ncucstc»
Mode sowohl als wie dauerhaft und schön
verfertigen.

Allentaun Oct. 19. nq?3M

Thomas Craig
Macht seinen Freunden und dem Publikum

überhaupt bekannt, daß er einen Holz kof,
in Ost'Allentauu, bei dcr großen Lecha Brn-
cke, eröffnet bar, wo er anf Hand hat, cin As-
sortement von Bauholz, uämlich :

<Held und Weißpeint Floorboards von
der besten Sorte, Planken, Gelb
pemt-Seäntling, Hamlock - Scant-
ting, Sparren, Balken, jede Art
Brener, Bauholz, Fens - Pfosten,
Manerlatten,

so wie überhaupt alle Arten Bretter und

Bauholz.
> , Er wird jederzeit eine gute Auswahl von

den obigen Artikeln auf .Hand halten die cr
zu ft>!,r billigen Preißen zn verkaufen im
Stande ist.?Das Publikum wird actirungs«
voll eingeladen anzurufen und für sich selbst
zu urtheilen.

Bill S werden jederzeit auf Bestellung von
pünktlich besorgt für alle Arten Bauholz

von jcd?r känge, von 10 bis 45 Fuß.
Casper Kleckner, Agent.

N»v. »e, 1 «42. nq?bv

VeKMal Waaren.
Die Unwrftl^riedenen haben soeben erhal-

ten, eingroßer -Zusatz von erster Güte Bell-
metal bestellend aus verschiedenen
Größe» vön Bc'ilert», Thee-Kessel. Pfannen
li. s. «,4v»lch»s alles sie an herabgesetzten

n werden.
Pretz, und Co.

1 s. '

Mittwoch, den I tten December, 1842.

Harte Waaren Stohr!
An dem alten Stand in der Hamilton Slra-

ße, zwischen dem Markt-Viereck nnd Hagen-
biul''s Wirthshaus, in Allrnt.niu.

Der llurrrsct'iiebeue zeigt s inen Freunde»
»nd de,» Publikum überhaupt an, daß er cin

! schätzbares Assortiment Öan - Waarc» ans
»and !iat,?bcstchend zum T?eil aus solgen-

! den Attikelit, nämlich:
Niindes nnd gedrehtes. Reifen- nnd

l Banden -- Eisen, gegorener Schear-
lind eutschcr Ctäbl, Echranbslecke,
englischer und amerikanscher Dlister-
Ciabl ?und Eisenwaaren von jeder
Benennung Nageln, Thür - An-
geln. Schrauben, englische, deutsche
nnd amerikanische (Schlosser. Tlmr-

j klinken ?und von jeder Art Eisen-
niatenalien znm Banen Kessel,
Elseubaseu, Theekessel,
Wagen-Achseu, Noft- und Bralpfan-
nen,'Draih, Klaminen, Blei, Zink.
Eine große Verschiedenheit Hobeln,
Banden, Meiseln nnd sonst nocb al-
lerleiZilnincr-Wcrkzeilg, Echaiiseln,
Zangen, Messern, Gabeln, große
Voffeln, Es?-Löffeln, Scklnsseltrager,
Kasseenuihlen, !I!aben-Banden,
peil snr Kurstben allerlei Sattler-
Waaren, Farbestoffe, Bleiiveii; ro-
the Farbe, Silbergeschirr, grline nnd
gelbe Farbe, Baninöl, Firnis», Ter-
penrinc, Spiegel, Spiegelglas, n.s.w.

Obige Artikel werden alle a>t einem billi-
gen Preist für Vaargeld verkauft.

Peter Neuhard.
November 30. lt?3m

Nene r' Baargeld
Stiefel- und Schuh Stohr,

No. 4, Wilion's Gebäude, in der Hamilton
Straße, in Allentaun.

Der Unterschriebene benutzt diese Gelegen-
heit seineu Freunden nnd dem geehrten Pub-
likum anzuzeigen, daß er das obige Geschäft
anfs neue angefangen hat, am alten Stande,
früher bewohnt von Siegfried nnd Schmidt,
nnd einige Thüren unterhalb Wilson'6 Dru-
ckerei, all>ro er alle horten

I-Ns-, Stiefel, Gummi
A. Ueberschlche,

..
Cärpet - Socks, ein

SSW». M -

vollständiges Assor-
teinent von MannS«,
Weibs- und Kinder-

Schuhe, wasserdichte Moroceo Schuhe für
Frauenzimmer, und überhaupt alle Arte«
Schuhe u. Stiesel, die man zn haben wunscht,
wohlfeiler als sie noch jemals in Allentann
gekauft wurden, für Baargeld zum Verkauf
anbietet. Er ist entschlossen den harten Zei-
ten gemäß, nämlich wohlfeiler für baar Geld
zn verkaufen. Da er jederzeit eine Anzahl
erfahrene Gesellen unter seiner Aussicht be-
schäftigt hält, so kau» er jede Art Kundenar-
heit ans die kürzeste Anzeige und nach den neu-
esten Moden aus das Beste verrichten.

Dankbar fi» die bisher genossene Kund-
schaft hofft er durch gute, pünktliche und billi-
ge Bedienung, sich »ichtnur der frühern Kund-
schaft, sondern auch der des Publikums über-
haupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
November 3». "?4m

Ocsfentlichc Vendu.
Am Montag de» 2Ksteu December (am 2.

Christage) um 12 Übr Mittags soll au dcr
des «erstorbenen EönradHu-

be r, letzthin von der Stadt Allcutaun, Le-
(Zaunty öffentlich vcrkauft werden :

! Eine gute Milch-ttnh, eine H,ins-Uhr, cin
! Drahr, I Desk, 2 Betrer uud Bettladen, 2
! Qefen mit Rohr, Ticke nnd Stühle, ein K>>-
chelischrank, kupferne und ciseiue Kessel, Zu-
ber, eine Qnaiitikät E.irpets so wie eine gros-
se Ver>chiedenl'eit anderer Hansgcräthschaf-
teu zu weitläuftig zu melde».

Die Beviuiiingeii am Verkaufstage und
! Aufwartung von

Levi Woodriilg, Agent.
Dec. 7. »q?»m

Z' achricht
wird hiermit gegeben daß Peter Huber und

> ?acob Hubert als isrec»toren von der Hin-
! tcrlassen'schasr des verstorbenen Conrad

über, letzthin vo» dcr Stadt Allentaun,
! Lecha Cauntn, crnannt worden sind.?Alle,
welche auf irgend eine Art an die beuamtc
Hinterlassenschaft shuldig sind, werden hier-
mit auf.,efordcrt zwischen »un und dem lsten

! Februar 1843, abznbezaklen?und solche,wel-
i che noch rechtmässige Forderungen an die er-
wähnte Hinte, lasseiischaft haben, belieben ih-
re Rechnungen innerhalb besagter Zeit wohl-

, bestätigt cinzuhändizt", an
Levi Woodring, .

Lzcnt f»r die Ereciiioren/
Dec. 7< 1?42. ?ttni

Drucker Arbeit.
Alle Art«, Drucker-Arbeit wirp >« dieser

l Druckerei zu den aclern>cdrigsten l7ttsen,und
dtt kittjcste A«je>gc srrr»chl«t.

E i u e sch a tz bare
Ccklotte in Allentaun,

öffentlich zu verkaufen.
Am Samstag de» 24steu December, »in I

llbr Nachmittags, soll anf dein Eigenihnm
selbst öffentlich verkauft werde» :

Eine schahbare Ecklotte.
! gelegen an der südwestlichen Ecke der Allen-
»nd John - Straße, iu der Statt Allenca»»,

Lecha Eaiiniy. gränzend östlich an besagte Al-
len Straße, südlich an eine Lotte des John
Detiweiler, westlich an eine Lotte von Haii-
»ah Ha»k n»d nördlich an die besagte John
Straße, enthaltend in der Freut tiit und iu
der Tiefe 205 Fu?Darauf ist errichtet

Ein Block-Wobnhans,Stal'
nnd andere Nebengebau-

Die Ver,heilhafte Lage dieser Lotte, um ir-
gend ein Geschäft z» betreiben, machen das
obige z» einem sehr weithvolle» Eigenthum,
nnd eS ist in dieser Hinsicht besonders den
Kauflustigen zn empfehlen, weil in dieser Ge-
gend der Stadt gar keine Geschäftsplätze
nichr z» bekommen sind.

Zu derselben Zeit und am nämlichen Ort:
Eine Lotte Holzland,

gelegen in Salzburg Tannschip, Lccba Cann-
tv, begränzt durch Lano ven Ada», Klein, R.

lobn Albrecht nnd ander», enthaltend
1 Acker nnd 27 Ruthen.

Personen, welche das obige Eigenthum vor
dem Verkaufstage zu besehe» wünsche», be-
liebe» sich zu melde» bei, M. D. Eberhard.

Es ist das hinterlaßcne Vermögen des ver-
storbenen Peter Hank, letzthin von dcr
Stadt Allcutaun, Lecha Cannty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

M. D. Eberhard, ? -

David Hank, 5
December 7, ng?3m

Eine schätzbare
anf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Montags den 26sten Deccmbcr (zweite
Ebristage) um 12 Uhr Mittags, soll auf dem
Platze selbst eine

S chatzbarc Lotte Lall d,
gelegen in Trerlerstaun, Macungie Tann-
schip, Lecha Eaiinty, auf öffentlicher Vendu
vcrkauft werden ; stoßend an Land von Da-
vid Schall, Jacob Schmarl), Salomen Hans-
man, und andere; enthaltend 14 Acker mehr
öder weniger. Hievon sind 2 Acker gute Wie-
sen und das übrige ist gutes Bauland unter

guten Fensen. Auch befindet sich cin guter
Obstgarten darauf. Darauf ist errichtet ein

gutes znieistockigtes steiner-
W -I»es Wobohans, nnd eine gu-

Scheuer, tbeilS von Steinen
und theils von Holz erbaut. ES bcfiudrk sich
auch ciue niefchlende Springe »nd cin Brun-
ne» darauf, und cin Wisserstrom läuft durch
dasselbe.

Es ist das Hinterlasscnc Vermögen des ver-
storbenen Iacob H e ifitz, letzthin von be-
sagtem Tannschip.

Die Bcdingungcn att Verkaufstage und
Aufwartung von

Benjamin Hqintz, ? ? , -

Job» S. Hench,
Dec. 7,1842.

"

nq?3m

Tilghman Good,
Schrei be r.

Bedient sich dieser Gelege«heit seinen Freun-
den nud einem geehrren Piblikum die Anzei-
ge zn machen, daß er zn e,iiger Zeit v,i der
Register-Office oder an dchi "P'i nnsy l-
vanien Hotel" anz>'.»esscn ist, allwo er
alle Arten Schreibere-en wird, als
Dieds, ludc'/ments, Dcortgages, zc.

Auch solche, d'.: irgend Beschrifte» an die
Waiscn-E?.,rt zn bcfvrdcrnjl'abc», für Land«

> Verlhcz!ung, Schätzung, Vcisaufnnd für Vor-
' !»'.,itdcr, wcrdcn cs zu ihrcii Vorthcil findcu
! bei ihm anzliriisen. SeineMechnnngen für

! alle diese Schreibereien sollet ganz billig sein.
Aull» Ereei-toren, Admiiistratoren und

!Vormünder können ihre Remiungcn bei ihm
zn de» allcrnicdrigstcn Preisrn verfertigt be-
kommen.

Tilghnvn Good.
! Allentaun Dec. 7,1842. nq?bv

Nachritt
wird hiermit gegeben daß die! Unterschriebe-
nen als Administratoren vonter Hinterlas-
senschaft des verstorbenen lac» b Sch m e n-
e r, letzthin von Nieder-Macuiiie Tannschip,
Lecha Eannty angestellt wordeiisind. Alle,
welche noch anf irgend eine An an die Hin-

! terlassenschaft schuldig sind,wertn, hiemit auf-
! gefordert innerhalb drei Monan» abznbezah«
len, und Dolche, die noch rechtnvßige Forde«

> rungen an diefclbc haben, werten cbcnfallS
anfgefordert, ihre Rechnungen A-i »amter Zeit, wohlbestätigt cmzltzändigen. z

Schltwer,
.Heinrich Spmever,

??!ohä
> November 3. > nq?-Li»

larret Fritzinger
Teppich - Weber in Allentaun,

Bedient sich dieser (Gelegenheit, seinen
I Freunden und dem geehrie» Publikum über-
! Haupt aiiziizrige», daß er eine neue

Färberei und Teppich - Weberei
! in der Hamilton Straße, nnd zwar einige
Thüren unterhalb Knntz'S Gasthause a»ge>
fangen hat. Seine Teppich-Maschine ist nen

! und anfeiue vorzngliclse Art eingerichtet, und
macht die neuesten nnd schönsten Mnsteni
Und da er auch die schönsten nnd glänzeiisten
Farben zu färben versteht, so hofft er in die-
sem Facl, riucn Theil der öffentlichen Kuud«
schift zu erlangen.

Hede Art Teppich-, nicht nur gemeine, soli-
dem von den feinsten, besten und neuesten
M«stern, sind jederzeit fertig bei ihm ;n ha-
be». Auch verfertigt er dieselbe auf Bestel-
ln^.

fr dankt seinen Freunden nnd Gönnern
fmjdie liberale Ilulerstütznng, die er bisher

! gcwssen, und hofft dnrch gute, schöne und l»l-
-lil? Arbeit, und pnukiliche Besorgung aller
B'ßellttugeu, auch ferner die Gewogenheit
de»Publikums zu erhalten.

larret Frchinaer.
! Nö. 23, 1842. I,q-3M

Neu er Vaargeld

Mehl- und Futter-Stohr
in Attcntann.

Der Unterschriebene benutzt diese Gelegen-

liUm achtungsvoll die Anzeige zu machen,
diß er einen uciieii

Mebl- und Flltter Stobr
hat, in dem Hanse hinter Boas nnd

ZZger's Stohr, gegenüber von Pretz, Säger
uid Lo., wo er immer auf Hand hat von dem
l'isten nnd schönsten
Aaizen, Rödgen-, Welschkorn-, Vnch-

waizen' nnd Haftr-Akebl,
welkes r, utt.s zu senr vllllgenPreisen zn

-verkjufen im Stande ist?so hält er auch im-
!mer einen Vorrath von

(^liginchl), Kornschrot,
Korn- »nd WaizenMeien, n. s. >p.

ßr hat weder Mühe noch Kosten gespart,
ii» seinen Stohr aufs beste einzurichten, und
hifft daher dnrch gute, billige und pünktliche
Ädiciiiingeine» Theil der öffentlichen Knnd-

j Hast zu erhalten.
Henry F. Nagel.

Waizen, Roggen, Welschkorn, Ha»
112», Blichwaizen, ?c., wird der höchste Markt-
priß bei ihm bezahlt.

>N. B- ?Er hält auch beständig Grnndbee»
r«> zu de» niedrigsten Preisen zum Verkauf
a/is Hand.

Allentann Nov. 30, nq?bv

Vraudreth'6 Pillen.
V e r 112 a l sch e r 6' T o d e 6 sch l a q.

Tas Pnbliknm wird hierdurch aufmerksam
gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,
vcnn sie nicht drei ?äbe?s (eins anfdem obern
Zndc der Schachtel, rinS anfder Seite nnd
'inS anfdem untern Ende) haben; jedes der-
elben enthält cin Gleichniß seiner Namens-
interschrift, nemlich auf folgende Weise: B,
vrandreth, M. D. Diese Labels sind auf

! Stab',, sehr fein und schön, eingr.ivirt, und ko-
seteu S2MO Thaler. ?Daher wird man er-

daß das Einzige was man nöthig Hai
Medizin ächt zu erhalten ist, daß man

!die Läbels genau untersucht,
l Vergeßt nicht genau auf die Labels acht zu

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von Brandretbs Negetabli-
! scheu llniversal Pillen in Lecha Eanuty.

j ?l. L> R»he, Allentann.
' Keck nnd Knanß, Emaus.

M. Cooper nnd Co. Coopersburg,
B. N»ker, Trerlerstann.
Mathew Äranß, Bethlehem.

! John Beitel, Nazareth.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. 5?. Hemsing, Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eingra
! viieS Eertisicat von Agentschaft l'at, enthalt

tetd eine Vorstellung von Dr. Brandreth'k
! Mnnfaktnr zu Sing Sing, und woraufaurl

eß deutliches Eopie von den neuen Lälelc
- gegenwärtig auf BrandrethS

schachteln gebraucht werden, zu sehen ist.
> Philadelphia Lffiee, No. 8, Nord Ae

Svkäße.
B. Mandretb, M. D.

Her Deutsche in Amerika.
Diese seit 4 Monate» bestehende, größte

nid wohlfeilste deutsche Zeitung der Welt, ge-
ziert mit Bildern und den wertkvollsten Mit-

. iltilunaen ans der alten und neuen Welt, er<
f»r l Thaler und 50 HeniS des lakrs

! Für« s?werden viers Wwpkre, für K IN?neun Eremplare und
! f>s » 2d?zwanzig für den Jahrgang verab-

Der "Dentffke mÄmerika" mißt IS Fnß
u»d 4 im Umfang. Bestellungen, p or-
tpfr «i eingesandt, wird gehörig nachge
kÄnmci^.

' j E>. A. Cagc IUISCe.

Mo. 41.

Kleider Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider«

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenüber
Boas' Hntstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen

Dickern m:d Casstmeres
aller Arten und cin vollständiges Assortiment
von

Winter >- Güter,
aus denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellung zu machen bereit ist; und da er
iimner guic Arbeiter hält, so kann er alleße-
stellnnge» gut l,»d auf das sitmellste besorgen;
wie auch einen gros,'«,» Lorrazh von

Fertigen Kleidungsstücken,
Winter-Nocke zu s»5 OY bis slli t><>
do. Wamse " 2VU " 4 SU
do. .dosen " 150 " 5l»
do. Westen " I 2'« " 3 Sit

Hosen " 2ÄZ
do " » s<»
do " 7 cx>

Westen " l ti2
do " A i«t»

Unterhosen ui verschiedenen Preisen.
Die obigen Kkridnngsstiicke sind unter seis

ner Aussiclit gemacii» worden lind er ist wil-
lens, sie ebne alles weitere?ob für sich selbst
reden zu lassen. W

?lnch barer i inen Vorrat!' von Stocks,
Hemdrkragen, und Hemden zu verkaufe». /

IlTT"! ä p e - Maße n für Schneider sind
immerfort bei ihm zu haben.

BcTT'Er bat die Neiüwrker und Pkiladel«
pliicr Faschens bereits emvfa»gen und Dieje«
nigen welche solche unterschrieben haben be-
lieben dieselben bei ibn abzuholen.

James lameson.
Er nimmt noch immerfort Hickory- und Ei-

chen-Holz ein, wofnr er die höchsten Markt«
preise bezahlt.

Allentaun, Der. 7,184?. nq---KM

N a ch r i ch t
wird blernilr gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administrators von der Hinterlassen«
schaft des verstorbenen James Deschler,
letzthin von Süd-Whrithall Tannschip,
Sannt» ernannt woroen sind.?Alle, welcheans irqend eine Art an die benamte .Hinter-
lassenschaft schuldig sind werden, hiermit
anfgrfcrdert zwischen nun und dem Isteu
Februar 1843 abzubezahlen und Solche,
welche noch rechtmäßige Forderungen haben»
belieben ihre Rechnungen sogleich, wohlbestä-
tigt einzuhüntigen, an

Peter Mickley, jr.
Jacob Deschier.

Nov. 30,18 »?. nq?«m

Nachricht
wird hiermitgegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators der Hinterlassenschaft des
verstorbenen PeterHollenbach letzthin»
von Tannschiv, ?echa Eanntn
stellt worden sind. Alle diejenige »velckie noch
ins irgend eine Art an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, »verden ernstlich ersucht
innerhalb drei Wochen anzurufen »nd abzu-
bezahlen?und solche, welich» noch rechtmäßi»
ge Forderungen an besagte Hinterlassenschaft
haben, werden ebenfalls ersucht innerhalb be-
sagter Zeit ihre Rcchiinngen wohlbestatigt
einzuhändigen, an

Salonwn Schaffer,
Jodn Hottenbach.

Nov. 23,1842. I'q?3M

Bekanntmachung.
Nachricht wird hiermit gegeben daß die Un-

terschriebeiirii als Administratoren des ver-
storbenen John Da » ner, letzthin von der
Stadt Allentann, (Zanniy, angestelll
ivorden sind. ?Alle diejcige» welche eine An-
foidevung an befigte Hiuierlasseiischaft ha-
ben, werden ersucht solche bis den lste» Ja-
nuar woklbestätigt emzuhäntigen,?und sol«

! che die noch schuldig sind werden ebenfalls er«
sucht abzubezahlen

Cbristma Danner,
Lerer Hoffman.

November 1K nq?3m

Nene Trockene Waaren.
Die Unterschriebenen haben neulich ein

großes Aßortement trockene Waaren erkal-
ten, weriinttr sich folgende befinden :

SO Stucker Satuictts von verschiedenen
Farben und Oualitäten. 2S Stücke Tncher
vo» allen Farben und Qualitäten, 3V Stucke
BombazinS »nd Merinos, 25 Stiicke Flanels,
75 Stucke Sotton-Flannels, 250 Sti-cke ein»
heimische MuliiiS. <?i»e große Auswahl vo»
Artikel für Ladies-Dresses, als: Merinos.
Muslin de Lane?. Schawls, rc. welches sie M
alles an herabgesetzten Preisten zum Slerkauf
anbieten.

Preß, Sager und Co.
Mentann, Nov. 9, 1542. nq^Sm

Fleisch Zuber.
Die Unterschriebenen haben nnf H»nd .V»

Hogskeads, welche a»S den hcstcii Materia-
lien gemacht sind, die schicklich sind um Fleuch
binem zu salzen, und wohlfeil verkauft
den sollen.

Prey, Sagn und . M


